Cannstatt Study Hour

3. Quartal 2023: Epheser • Lektion 1: Paulus und die Epheser

Merkvers: Eph 1,9.10

01. Juli 2023

Eph 1,1
Paulus schreibt einen Brief an die Christen in Ephesus

Paulus ist Apostel, d.h. Gesandter für Jesus Christus


Röm 1,1: ein Knecht/Diener Jesu, berufen, ein Apostel zu sein


Gal 1,1: Paulus hat sein Apostelamt nicht durch Menschen, sondern durch Gott;



Die Geschichte seiner Berufung findet sich in Apg 9; 13,1-3; 22; 26

Die Heiligen: Offb 14,12: Menschen, die an Jesus glauben und Gottes Gebote bewahren; sie sollen ein heiliges Volk sein: 1. Petr 2,9; vgl. 2. Mo 19,4-6.


1. Kor 1,2: Die Heiligen sind durch Jesus Christus geheiligt.


Röm 1,7: Sie werden auch die Geliebten Gottes genannt


Gläubigen: oder auch: Die in Christus Jesus treu sind; so wie in 1. Kor 4,17 

Eph 1,2

typische Grußformel in den NT-Briefen

Ephesos:
schon in früher zeit (vor Abraham) erste Siedlungsspuren auf dem Hügel

Wohl identisch mit Apaša in den hethitischen Quellen des 2. Jahrtausends v. Chr. (ungefähr die Zeit von Mose)



Spätestens ab ca. 1000 v. Chr. eine griechische Siedlung


Im 7. Jhd. vor Chr. Teil des ionischen 12-Städtebundes; regiert von Tyrannen
Um 560 von den Lydern unter Krösus erobert; der verlagert die Stadt und baut einen gigantischen Marmortempel für die Göttin Artemis, die in Ephesus verehrt wird. Dieses Artemision gehörte zu den antiken Weltwundern

541 erobert Harpagus die Stadt für die Perser; die setzen erneut Tyrannen ein. Die Stadt rebellierte nicht gegen Persien wird aber im Zuge der Perserkriege um 480 frei. 

465 Mitglied des Attischen Seebundes und wechselt später im Peloponnesischen Krieg zu Sparta

387 erneut unter persische Herrschaft

356 brennt das Artemision ab, wird aber wieder aufgebaut

Nach Alexander gehört die Stadt zum gebiet von Lysimachos; durch die Verlandung gerät sie weiter weg von der Küste; Lysimachos verlegt die Stadt etwas und ändert ihren Namen in Arsinoeia nach dem Namen seiner Frau

281 wird die Stadt seleukidisch und heißt wieer Ephesos, später teilweise auch unter den Ptolemäern

188 fällt die Stadt an Pergamon und damit 133 an Rom

89/88 Ephesus rebelliert mit Mithridates VI., dem König von Pontos gegen Rom; alle Römer in Ephesus werden getötet („Vesper von Ephesos“)

30/29 erneuter Aufstieg der Stadt: löst Pergamon als Hauptstadt der Provinz Asia ab; Ephesus wird eine der größten Städte Asiens; der Hafen ein gewaltiger Umschlagsplatz

23 n. Chr. durch ein Erdbeben zerstört, danach mit kaiserlicher Hilfe schnell wieder aufgebaut

Paulus und Ephesos:
Apg 18,18-21
Paulus ist im Jahre 51 in Korinth gewesen (V.12), dann macht er sich auf die Rückreise nach Syrien. Auf dem Weg macht er Zwischenstopp in Ephesus. Er lässt dort Priscilla und Aquila, die er kurz zuvor in Korinth kennengelernt hatte (V. 2.3). Paulus selbst missioniert dort für kurze Zeit unter den Juden in der Synagoge, bleibt aber nicht länger, obwohl es Interesse an längerfristiger Unterweisung gibt,  weil er unbedingt rechtzeitig in Jerusalem sein will. 

Apg 18,24
Obwohl Paulus nicht in Ephesus geblieben war, bleiben die Interessierten dort nicht ohne Betreuung. Apollos, ein Jude aus Ägypten, mit außergewöhnlichen Fähigkeiten in der Rhetorik und umfassendem Bibelwissen, kommt nach Ephesus

Apg 18,25
Er lehrte die christliche Lehre genau, kannte aber nicht alle Einzelheiten, insbesondere nicht die Taufe, die zur Erfüllung mit dem Heiligen Geist führt
Apg 18,26
Apollos beginnt seine Evangelisationstätigkeit. Aquila und Priscilla hören ihn und erklären das Evangelium noch genauer, wodurch sein Dienst noch gesegneter wird. 

Apg 18,27
Als Apollos nach Griechenland gehen möchte, haben die Christen in Ephesus ihn darin unterstützt und ihm geholfen.

Apg 19,1-7
Paulus kommt im Zuge seiner dritten Missionsreise in Kleinasien nach der Abreise des Apollos selbst nach Ephesus. Er hat dort Gelegenheiten, einigen Gläubigen die Lehre des Heiligen Geistes zu erklären und sie wiederzutaufen. Er vervollständigt damit die von Apollos getane Arbeit.

Apg 19,8
Paulus missioniert 3 Monate lang in der Synagoge

Apg 19,9
Paulus gründet eine eigene Gruppe, die sich täglich zum Studium in der Schule des Tyrannus trifft

Apg 19,10
Paulus bleibt dort 2 Jahre lang. Da Ephesus die Hauptstadt ist, strahlt sein Dienst auf die gesamte Provinz Asia aus.

Apg 19,11.12
In Ephesus geschehen außergewöhnliche Wunder

Apg 19,13-17
Paulus Wirken ist so eindrücklich, dass selbst die Magier und Zauberer versuchen, ihn zu imitieren.

Apg 19,18-20
Es gibt eine große Erweckung und echte, tiefgreifende Bekehrungen in Ephesus. Die Gläubigen brechen radikal mit ihrem früheren Leben.

Apg 19,31
Auch hochgestellte Beamte, die für die öffentlichen Spiele und den Kaiserkult zuständig waren, hatten Sympathien für Paulus

Apg 19,21.22
Paulus plant dann weitere Reisen nach Griechenland, Jerusalem und schließlich Rom
Apg 19,23-41
Die Verbreitung des Christentums in Asia löst in dieser Zeit einen schwerwiegenden Aufruhr in Ephesus aus, der die staatlichen Behörden alarmiert. 


Die Diana ist die römische Entsprechung der griechischen Artemis

Apg 20,1
Paulus reist dann weiter nach Griechenland.
Apg 20,16-38
Weil Paulus wiederum pünktlich in Jerusalem sein möchte, kommt er auf der Rückreise nicht noch einmal nach Ephesus, sondern lässt dies Gemeindeältesten aus Ephesos nach Milet rufen, wo er sich auf berührende Weise persönlich von ihnen verabschiedet und sie eindringlich vor falschen Lehrern warnt und sie bittet, die Gemeinde Gottes treu zu hüten. Er verabschiedet sich von ihnen, im Bewusst sein, sie nie wieder zu sehen.

ca. 61 n. Chr.
Paulus kommt als Gefangener in Rom an


Vermutlich schreibt er um 62 diesen Brief. In dieser Zeit seiner ersten Gefangenschaft in Rom entstehen auch Kolosser, Philemon und Philipper. In dieser Zeit muss auch der Laodizea-Brief entstanden sein (Kol 4,16)
Eph 6,21
Der Brief wird von Tychikus nach Ephesus gebracht

Kol 4,7-9
Tychikus überbringt gleichzeitig auch den Brief an die Kolosser und wird von Onesimus begleitet, der den Philemonbrief überbringt (Philem 12); siehe Wirken der Apostel S. 449.

Offb 2,1-7
Ephesus erhält das erste der sieben Sendschreiben von Jesus an die Gemeinden, die Johannes auf Patmos empfängt und in der Offenbarung niederschreibt


Jesus beklagt, dass die Gemeinde die erste Liebe verlassen hat, dabei hatte Paulus gerade in seinem Brief an die Epheser die Liebe besonders betont:


Eph 1,4.15; 2,4; 3,17.19; 4,2.15.16; 5,2.33; 6,23.24

Gott hat durch Paulus den Ephesern genau die richtige Botschaft gegeben, denn Er wusste bereits, womit sei einmal zu kämpfen haben werden!

Frage: 
Möchtest du den Epheserbrief aufmerksam lesen und darauf achten, welche Botschaft Gott dir persönlich sagen möchte?
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